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Omidala hmmmm, da gibt es verschiedenste konkretere Fragen, die mir einfallen. Zunächst mal
ist Mathe ja traditionell ein Fach, an dem viele Schüler verzweifeln. Für viele Schüler ist es
denke ich sogar eine Art "Hassfach", dass sie sich wegwünschen. Führt das bei dir als Lehrer
auch zu Frust oder wie oder wie gehst du damit um? Stimmt es, dass für Korrekturen sehr viel
weniger Zeit aufgewendet werden muss als in anderen Fächern? Und wie ist es mit der
Unterrichtsvorbereitung, empfindest du die als sehr zeitfressend? Wie empfindest du allgemein
das Stresslevel in dem Beruf, sehr hoch, erträglich oder eher weniger vorhanden? Gibt es
irgendwelche ganz bestimmten Vor- oder Nachteile die du bei Mathe im Vergleich zu anderen
Fächern siehst? Was das Studium angeht: Die Abbruchquoten in Mathe sind ja sehr hoch und
das Studium gilt als Anspruchsvoll und zeitaufwändig. Würdest du im Nachhinein sagen, das
Studium war dennoch interessant und hat es sich "gelohnt"?
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